
 
 

Bericht nach dem zweiten Jahr 
(01. November 2014 - 31. Oktober 2016) 

 

Treffen 

 Der Projektbeirat sagt, was wir im Projekt machen. 
Der Projektbeirat hat sich im Dezember 2014, März 
2015, Juli 2015, Oktober 2015, Mai 2016 und 
September 2016 getroffen.  

 Die Steuerungsgruppe sagt auch, was wir im Projekt 
machen. 
Die Steuerungsgruppe hat sich im Oktober 2014, 
Dezember 2014, Januar 2015, Februar 2015, März 
2015, Mai 2015, Juni 2015, Oktober 2015, Dezember 
2015, März 2016, Mai 2016, Juli 2016 und Oktober 
2016. getroffen.  

 Wir haben mit anderen Gruppen über unsere Arbeit 
gesprochen. 
Zum Beispiel: Arbeitskreis Barrierefreie Stadt, 
Psychosoziale Arbeitsgemeinschaft (PSAG), 
Teilhabekonferenz, Netzwerkkonferenz, Kunst auf 
Augenhöhe, Sozialplanung der Stadt Kaiserslautern, 
Behindertenbeauftragter der Stadt Kaiserslautern, 
Agentur für Arbeit, Deutscher Gewerkschaftsbund,  
Schwerstbehindertenvertreter Adam Opel AG, 
Kolping, Institut für Technologie und Arbeit, Prof. Dr. 
Fröhlich, Barbarossa Bäckerei, VDK, 
Elterninformationstreffen Westpfalzwerkstätte, 
Netzwerk Inklusion Rheinland-Pfalz, Treffen der 
kommunalen Behindertenbeiräte und -beauftragten 
Rheinland-Pfalz. 

 Wir waren auf Veranstaltungen.  
Zum Beispiel: Inklusion im Fokus in Mainz. 
Werkstattmesse in Nürnberg. Begegnungen 3 im 
Pfalztheater. Landesinklusionstag in Mainz. 
Versammlung Schwerbehinderte bei Opel. 
Fachtagung Werkstatt und Inklusion in Mainz. 
Kurs: Umgang mit Hörbehinderten in der 
Volkshochschule. Inklusionsmesse in Mainz. 
Bildungsreise in Südtirol.  



 
 

 

Informationen 

 Die Zeitung schreibt über das Projekt. 

 Wir haben eine Auftaktveranstaltung gemacht. 

 Wir haben eine Informationsveranstaltung gemacht. 

 Wir haben vielen Menschen vom Projekt erzählt. 

 Wir haben eine Internetseite. 
Die Internetseite heißt www.KL- inKLusiv.de 

 Wir sind auf Facebook. 

 Wir haben eine Umfrage in der Stadt gemacht. 
Darüber gibt es einen Film. 

 Wir waren bei Aktionen dabei.  
Zum Beispiel: Europaweiter Aktionstag, Dinner in 
bunt, Kino für Alle 

 Wir haben eine Schulung gemacht.  
Das Thema war Barrierefreie Informationen. 
Die Schulung war im Oktober und November 2015. 

 

Befragung 

Wir haben Menschen mit Behinderung befragt. 
Wir haben gefragt wie es ihnen geht.  
Wie sie wohnen. Wie sie arbeiten. Wie sie ihre Freizeit 
verbringen. Wie sie lernen. 
Wir wollen wissen, was in Kaiserslautern nicht gut ist.  
Wir haben 136 Menschen befragt. 
 
Wir haben auch Angehörige und Betreuer gefragt. 
Wir haben gefragt wie es Menschen mit Behinderung geht. 
160 Menschen haben uns geantwortet. 
 
Dazu gibt es bald ein Bericht. 
 

 
  



 
 

Arbeitsgruppen 
Es gibt Arbeitsgruppen.  
Es gibt verschiedene Themen.  
Die Themen sind Arbeit, Wohnen, Freizeit und Bildung. 
In den Arbeitsgruppen reden wir, was wir besser machen 
können. 

Es arbeiten viele Menschen mit.  

Wir haben Ideen gesammelt. 
Wir wissen jetzt was wir verbessern müssen. 

Ein paar Dinge haben wir schon angefangen. 
Zum Beispiel: Kurs Stark durchs Leben. Gespräche mit 
Experten. Veranstaltung Inklusion im Sport. 
 


